
Traunstein, 30.11./01.12.2018

Freitag
18:00     Ankommen und Abendessen

19:00     Das soziale Dorf: Vielfalt verknüpfen – 
Kommunikation ermöglichen –
Treffpunkte schaffen
Werteorientierte Dialoge im ländlichen Raum
Florian Wenzel

21:00     Informeller Austausch

Samstag
07:30     Gottesdienstfeier

08:00     Frühstück

09:00     Lebendige Ortskerne neu gedacht
Perspektiven für die dörfliche Innenent-
wicklung aus planerischer Sicht
Dr.-Ing. Andreas Raab

10:40     Stadt.Land.Wo? Was die Jugend treibt.
Gemeinsam mit dem Institut für Stadt- und 
Regionalmanagement (ISR) und dem Staats-
ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz
führt die KLJB Bayern in 15 bayerischen 
Kommunen eine empirische Studie durch, die 
die Bleibe-, Wegzugs- und Rückkehrmotivation 
junger Menschen in ländlichen Kommunen 
untersucht. 
Maria Stöckl und Prof. Dr. Joachim Vossen 
stellen die Ergebnisse der Befragung vor – 
im Anschluss sollen gemeinsam Ideen für 
Handlungsoptionen erarbeitet werden.

12:30 Mittagessen und Ende der Veranstaltung

Sehr geehrte Damen und Herren,

#ZSMMN lautete das unverständliche Motto der deutschen Fußball-
Nationalmannschaft in Russland. Nicht nur wegen des schlechten
Abschneidens und der Diskussion um Mesut Özil wurde dieser
Hashtag als „Marketing-Blabla“ kritisiert. Unsere Dörfer stehen vor
einer ähnlichen Situation. Noch immer ist das Bild von lebendigen
Dorfgemeinschaften vorherrschend. Doch was davon ist nur Post-
karten-Idylle? Wie sieht es in der Realität aus? Welche Kommunika-
tionsorte existieren noch, nachdem der Bäcker, der Lebensmittel-
einzelhandel und auch das Pfarrbüro oft nicht mehr im Ort sind?
Der Philosoph und Journalist Jürgen Wiebicke hat auf seinen 
Wanderungen durch unser Land genau diese Erfahrung gemacht:
„Unserer Gesellschaft“, so Wiebicke, „fehlt es an Orten der Begeg-
nung für unterschiedliche Schichten und Milieus, es fehlt an 
Formaten des offenen Diskurses in einer Kultur des Zuhörens und
Argumentierens, in der der Hass keine Chance hat. Es fehlt an
Orten, an denen Bürger gemeinsam die Erfahrung machen, ihre 
Lebenswelt politisch mitgestalten zu können, anstatt Wandel immer
nur passiv oder sogar ohnmächtig zu erleben.“ 

Unsere alljährlich stattfindenden kommunalpolitischen Studien-
tagungen wollen so ein Ort sein. Unsere Ausgangsfrage ist dieses
Jahr: Wie können wir in unseren Gemeinden einen Zusammenhalt
fördern, der nicht ausgrenzt, sondern sich durch eine lebendige 
Debattentkultur und einen zivilisierten Umgang mit Vielfalt 
auszeichnet?

Ganz herzlich lade ich Sie zu unserer kommunalpolitischen Studien-
tagung ein. Jede und jeder von Ihnen ist wichtig, um gemeinsam zu
überlegen, was für das zukünftige Zusammenleben hilfreich ist.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Hans Tremmel
Vorsitzender Diözesanrat
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Kommunalpolitik ohne Christen ist wie …
Kommunalpolitik ohne Christen ist wie …

… ein Dorf ohne Kirchturm 
… ein Dorf ohne Kirchturm 

Eine Initiative des Diözesanrates der Katholiken der Erzdiözese München und Freising

Zielgruppe
Kommunalpolitiker*innen; Pfarrgemeinderäte; Gestalter*innen des Miteinanders in den Kommunen.
Ihr Nutzen
l Sie werden motiviert, Ihre Verantwortung für das Funktionieren des sozialen Lebens in der Kommune wahrzunehmen.

l Sie erkennen Ihre Handlungsmöglichkeiten.
l Sie lernen Planungsmöglichkeiten zur Dorfentwicklung kennen.

l Sie bekommen Impulse, (niederschwellige) Begegnungs-räume zu schaffen.
l Sie erkennen, wie wichtig die Kommunikationskultur für ein aktives Dorfleben ist.

Kommunalpolitische 
Studientagung 2018

#zsmmn leben:
Auf dem Weg zu einer 
lebendigen Kommune



Anmeldung
q zur kommunalpolitischen Tagung am 30.11./1.12.2018 

im Exerzitienhaus St. Rupert in Traunstein

Name ...................................................................................................................................................

Anschrift ..............................................................................................................................................

Pfarrei/Kommune ...............................................................................................................................

Verpflegung vegetarisch:    o ja

Übernachtung:    o ja       o nein

Funktion: ....................................................... Unterschrift: ..................................................................

Bitte Anmeldeformular abtrennen und bis spätestens 23.11.2018 zurückschicken oder faxen. 
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Diözesanrat der Katholiken
der Erzdiözese München und Freising

Postfach 33 03 60
80063 Mu ̈nchen

#

Tagungsort:
Bildungs- und Exerzitienhaus St. Rupert, 
Rupprechtstraße 6, 83278 Traunstein

Tagungsleitung:
Josef Peis
Bildungszentrum Kardinal-Döpfner-Haus 

Kosten für Tagung: 
35,00 €, mit Übernachtung 45,00 €
(jeweils Barzahlung)

Anmeldeschluss: 23.11.2018 
bei BKleiner@eomuc.de, oder per Anmeldeformular

Referenten*innen:

ü Florian Wenzel
Erwachsenenbildner und Prozessbegleiter, 
peripheria.de – Bildung und Begegnung

üDr. Andreas Raab
Ing., Stadtplaner (SRL)

üMaria Stöckl
Landesgeschäftsführerin der KLJB Bayern

üProf. Dr. Joachim Vossen
ISR – Institut für Stadt- und Regionalmanagement

Kooperationspartner:
80333 München, Schrammerstraße 3
Tel. (089) 2137-1261, Fax (089) 2137-271261 
www.dioezesanrat-muenchen.de 
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B i l d u n g s z e n t r u m

Kardinal-Döpfner-Haus


